
KaFF
Kultur auf Feld und Flur

PROGRAMM
5-11    2016

im einzigartigen historischen Tanzsaal 

in Hottenbach mitten im Hunsrück

Matthias Egersdörfer

Vorverkauf
DER LADEN in Hottenbach
Kreissparkasse in Rhaunen
Buchhandlung Schulz-Ebrecht in Idar-Oberstein
Schreibwaren Bürobedarf Schütz in Idar-Oberstein (Am Markt 3)
oder direkt auf www.KaFF-Hottenbach.de

KaFF        Kultur auf Feld und Flur
55758 Hottenbach    06785  17239
Kontakt@KaFF-Hottenbach.de
www.KaFF-Hottenbach.de

im idyllischen KaFF-Garten
(bei schlechtem Wetter im Saal) Eintritt frei

DO 26. Mai   ab 11 Uhr

STORYVILLE FOUR PLUS TWO
spielen den Fronleichnam-Jazz

Theatergruppe Hottenbach
„Räuber Hotzenplotz“

“La Stucky” kommt über Berlin, Cannes, Chicago, Harare, London,
Moskau, New York, San Fransisco, Seoul, Shanghai, Stockholm und Toronto
aufs KaFF Hottenbach.
Das Leben spielt manchmal Ping Pong. Auch mit Erika Stucky:
Gerade noch Kind – Ping – inmitten der Flowerpower-Hippies in
San Francisco, und – Pong – schon in einem kleinen Dorf im Schweizer
Oberwallis bei Trachtenfest und Jodelwettbewerb. Diesen Kulturschock
verarbeitet sie heute noch – zum Glück für uns - mit großartigen Konzerten
zwischen Alpenklängen, Pop und Avantgarde-Jazz. Mit mitreisenden eigenen
und überraschenden Versionen bekannter Songs. Mit verschrobenen,
wunderlichen, live vertonten Trash-Super8-Filmen. Erika Stucky, zischt mit
unbändiger komödiantischer Lust und List durch ein virtuoses
Wechselstaccato zwischen Amerikanisch und Schwyzerdütsch,
durch Gesang und szenische Rezitation, durch Hohn und Spott,
Parabel-Wust und irrlaufende Bedeutungen.
Gerade noch hat die jodelnde US-Schweizerin mit einer vielköpfigen
All-Star-Besetzung Tom Waits‘ legendäres „Raindogs“-Album umgepflügt,
schon übt sie sich in überbordendem Minimalismus. Mit „Ping Pong“,
einer Weiterentwicklung ihres Programms „Suicidal Yodels“,
wollte la Stucky „nur mit Handgepäck reisen. Kein großes Einchecken am
Flughafen. Nur ein Trolley am Bahnhof“. Den passenden Partner fand sie
in ihrem langjährigen Produzenten Knut Jensen. Statt mit Gitarre reist
er mit handlicher Ukulele und Mini-Akkordeon. Und das Begleitorchester
hat er in seinen Laptop gepackt! Was für eine Kombination!  
mit Unterstützung von blue note Idar-Oberstein.

Vorverkauf 18 € | Abendkasse 20 €

KaFF-Kneipe Termine auf der Homepage

Erika Stucky "Ping Pong"
SA 12. November    20 Uhr

www.erikastucky.ch

„Wo ich hingehen kann,
wenn ich einfach nur wo hingehen will“

SA 5. November    15 Uhr 
SO 6. November    15 Uhr



SA 9. Juli    20 Uhr

Nessi Tausendschön
"Die wunderbare Welt der Amnesie"

Nessi Tausendschön ist ein Naturereignis!
Diese Stimme! Sie provoziert und parodiert, spricht, spielt und singt,
ein Organ, das tremolierend jede Amsel in den Schatten stellt.
Diese Energie! Mit der sie das Publikum mitnimmt zu Kabarett und
Comedy, Musik und großem Theater, zu anarchischem Unsinn und
Spielfreude. Sie ist ein Original, unverwechselbar und charismatisch.
Eines ist sicher, Sie werden lachen! Sogar dann, wenn Ihnen eher
zum Weinen zumute ist wegen Terror und Krieg, Verstopfung und
Umweltzerstörung, Lichtmangel und Liedmangel oder … aus
Langeweile. Gottseidank hat die Evolution uns Menschen das
Vergessen an die Hand gegeben. Das Vergessen hilft uns weiter-
zuleben nach dem Zeitungslesen, dem Steuerbescheid oder den
20-Uhr- Nachrichten. Nessi Tausendschön: Singende Säge,
Looper, Ukulele, schöne Kleider William Mackenzie: Gitarre,
Banjo, Slide, Drums.   www.nessi-tausendschoen.de    

Vorverkauf 17 € | Abendkasse 20 €

SA 17. September     20 Uhr

Matthias Egersdörfer 
„Vom Ding her“

FR 21. Oktober     20 Uhr

Anny Hartmann
"Ist das Politik, oder kann das weg?"

Neulich hörte Egersdörfer jemanden sagen: „Das ist ja unmöglich
vom ganzen Ding her.“ Egersdörfer war fasziniert von dieser
Aussage. Er lief schnell nach Hause und sagte zu seiner Frau:
„Ich liebe dich vom ganzen Ding her.“ Die Frau runzelte ihre Stirn und
kurz darauf lächelte sie. Dann klingelte das Telefon.
Egersdörfer hob den Hörer ab. Jemand fragte: „Wie soll denn
dein neues Programm heißen?“ Er überlegte nur kurz und sagte:
„Vom Ding her.“ In diesem Programm wird Egersdörfer meist im
Stehen unmögliche Geschichten erzählen. Es ist gut möglich,
dass in den Geschichten auch sprechende Singvögel vorkommen
und drei Gerüstbauer. Das Publikum darf gerne lachen, wenn es
möchte. Bitte erschrecken Sie nicht wenn, Egersdörfer keine gute
Laune hat. Das kommt gelegentlich einmal vor. Trotzdem kann es
vom ganzen Ding her vielleicht lustig werden.     www.egersdoerfer.com

Vorverkauf 17 € | Abendkasse 20 €

Ist es 20:15 oder doch eher 17:15? Läuft „Brisant“ oder die
„Tagesschau“? Nachrichten driften immer mehr in den
Boulevard ab. Wie da Wichtiges von Unwichtigem unterscheiden?
Anny Hartmann fragt „Ist das Politik, oder kann das weg?“
und trennt echte Aufreger von puren Ablenkungsmannövern.
Sie ist unbequem und gesellschaftskritisch, das aber mit Humor
und grundsympathisch. Mit unglaublicher Leichtigkeit, mit Herz
und Verstand, mit Ironie und Frische tritt sie den Mächtigen auf die
Zehen. Mit ordentlicher Wut im Bauch erlegt sie reihenweise
große Tiere in Politik und Wirtschaft. Mit Fachwissen und
Sprachwitz bereitet sie Missstände und mit Engagement zeigt
sie Alternativen auf.
Mit scharfem Blick und Pointen, die mal fein- und mal
großkalibrig sind, zeigt die Kabarettistin, wie lustig Politik sein kann.
Also: nichts wie hin…. zu        www.annyhartmann.de

Vorverkauf 12 € | Abendkasse 15 €
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